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Zwischenspiel: Nicht einfach, aber einfach gut

1 Lesen Sie die Biografie von Friedrich Glauser. Kreuzen Sie an:
richtig oder falsch?

richtig falsch

a Glauser war Österreicher.

b Schon als Jugendlicher schrieb er Bücher. 

c Er hatte viele verschiedene Berufe.

d Seine ersten Versuche als Schriftsteller waren wenig erfolgreich.

e In seinen Geschichten spielen die eigenen Lebenserfahrungen keine Rolle.

f Glauser hatte nur in den beiden letzten Lebensjahren Glück und Erfolg.

2 Was bedeuten die Sätze? Kreuzen Sie an.

a Glauser hatte die besten Voraussetzungen für den Schriftsteller-Beruf.
Glauser hat viel erlebt und das ist für den Beruf als Schriftsteller nötig. 
Glauser hatte eine Ausbildung als Schriftsteller. 

b Der Vater kam mit dem Jungen nicht zurecht.
Der Vater hatte immer Recht, der Junge nie.
Der Vater hatte Probleme mit dem Jungen.

c Er lernte die Orte von innen kennen.
Er hat die Orte besichtigt. 
Er hat einige Zeit an diesen Orten verbracht und kann sagen, wie sie wirklich sind.

d Er ließ seine Geschichten bei den Menschen am Rand der Gesellschaft spielen.
Im Zentrum seiner Geschichten waren Menschen, die die Gesellschaft nicht wirklich akzeptiert hat. 
Die Situationen für seine Geschichten fand er bei den Menschen im Zentrum der Gesellschaft.

e Bei den Kleinkriminellen kannte Glauser sich selbst aus. 
Glauser hatte Kontakte zu Kleinkriminellen und wusste, wie diese Leute leben. 
Die Kleinkriminellen kannten Glausers Erfahrungen.

3 Was erfahren Sie über Glausers Bücher? Ergänzen Sie. 

e Erfolg im Ausland? ________________________

f 1939? ________________________

g Erinnerung an 

ihn? ________________________

a Was für Bücher (= Genre)? ________________________

b Wie viele Bücher? ________________________

c Name und Beruf der Hauptperson? ________________________

d Charakter der Hauptperson? ________________________


